
Protokaoll
der ordentlichen Mitgliederversammlung des Mennonitischen Geschichtsver-
108 Sonnabend dem 1977 der Mennonitenkirche Espel-
kamp
Zu diıeser Versammlung dıe Miıtglieder schrittlich eingeladen worden
Die Versammlung fand Anschluß dıe Mitgliederversammlung der
Vereinigung der Deutschen Mennonıtengemeinden

Um 19 Uhr hielt Dr Gerhard Hıldebrandt Göttingen, Vortrag mi1t
dem Thema
Vor welchen Schwierigkeiten standen die Mennoniten der nach

der Oktober-Revolution?“
Dauer der Geschäftssitzung JA Uhr bıs Uhr
Anwesend Personen, davon 21 Miıtglieder laut beiliegender An-
wesenheitsliste
Tagesordnung

Bericht des Vorstandes
Aussprache und Entlastung
Festsetzung des Beıitrages ab 1978
Neuwahlen für die VOrZeıl1g ausscheidenden Vorstandsmitglieder

Heın un Schowalter
Verschiedenes

Dr Heinold Fast der Vorsitzende, eröfftfnete dıe Sıtzung M1IL den ersten
Versen des Lukasevangeliums un: Gebet Anschließend begrüßte
die anwesenden Mitglieder un Gäste, iınsbesondere Tau Quiring-Unruh
Herrn Gary Waltner un die Nıederländer Frau Mieke Krebber un!
Herrn ırk Vısser

Dr Fast gibt bekannt, da{flß SEIL der etzten Mitgliederversammlung der
Vorsitzende Pfr Gerhard Heın un der Schriftführer Pfr

Paul Schowalter Aaus Gesundheitsgründen zurücktreten Die Aufgaben des
Schriftführers hat faktisch SECIL wel Jahren Frau Quiring Unruh erledigt
Es werden mehrere Briefe verlesen, deren Absender bedauern, An der
Versammlung nıcht teilnehmen können
Stehend hören die Anwesenden die Namen der SEIT der etzten ersamm-
ung gestorbenen Mitglieder
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Berichte

Es sınd LUr noch weniıge Exemplare des Mennonitischen Lexikons A Ver-
kauf vorhanden. In der Schriftenreihe 1st als Nr. inzwischen VO  3 Diether
GOötz Lıichdi, Mennoniten 1mM Dritten Reich, Dokumentation und Deutung,
erschienen.

Außerdem wurden folgende Schritten gefördert:
a) Hans- Jürgen Goertz, Umsstrıittenes Täufertum A die zweıte

Auflage 1St inzwischen erschienen.
b) Christot Wındhorst, Täuferisches Taufverständnis, Balthasar Hubmaiers

Lehre zwiıschen tradıtioneller un!: reformatorischer Theologie.
In der Forschungsstelle auf dem Weierhof hat Nelson pringer, Bibliothe-
kar des Goshen College, USA, ein Jahr lang sehr fleißig gearbeitet und die
Bestände geordnet Uun!: katalogisiert.
Herr Gary Waltner gab einen Bericht über den jetzigen Zustand und die
Arbeitsmöglichkeiten dort.
Mitgearbeitet hat der Geschichtsverein
4) auf der Mennonitis  en Europäischen Regional-Konferenz (MERK) VO

8$.— 13 1975 aut dem Bienenberg (450jähriges Jubiläum des Täufer-
tums),
auf der Freikirchenkonferenz 1ın Rüschlikon,

C) ın der Täuteraktenkommission des ereins für Reformationsgeschichte.
Die Mennokate wırd VO  w Herrn Otto Regıer weıterhin bestens betreut.
Aus dem verlesenen Kassenbericht eing hervor, da der Kontostand Ende
9276 ausreichte, die ruck- un Versandkosten der ,_,Mennonitischen Ge-
schichtsblätter“ bezahlen.

Nach einer kurzen Aussprache erfolgte die beantragte Entlastung des
Vorstandes.

Der Mindestbeitrag wırd aAb 1978 für Einzelmitglieder auf 15,—
und für Studenten, Kleinrentner uSs W auf 10 — heraufgesetzt.

Zum Schriftführer wırd Tau Liesel]l Quiring-Unruh mi1t Stimmen be
Enthaltungen gewählt. Für die Wahl als weıteres Vorstandsmitglied und
Vorsitzender wurde Herr Diether GÖötz Lichdi vorgeschlagen. Aus der

Versammlung heraus werden zusätzlich Herr Dr Horst Gerlach un Herr
Gary Waltner vorgeschlagen. Nach kurzer Aussprache über die Kandıdaten
wird gewählt. Dıe Wahl fällt miıt Stimmen auf Gary Waltner.
Frau Liesel Quiring-Unruh un Herr Gary Waltner haben die Wahl -
( men.
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Berichte und Hınweise

Aus der Versammlung wırd gefragt, ob noch Einbanddecken für das
Mennonitische Lexikon Band und Band lieferbar sind. Die rage konnte
nıcht beantwortet werden.
Herr irk Visser bestellte Grüße VOmMMNM nıederländischen Doopsgezinde
Hıstorische Krıng.
Hamburg, den 10 1977
Protokaoll aufgesetzt: Protokoll genehmigt:
Gerhard Tyart Heinold Aast

Hınweise
Denck-Schriften teilweiıse vergriffen
Wıe das Gütersloher Verlagshaus Gerd ohn mitteilt, sınd die ersten bei-
den Bände der Schriften VO Hans Denck, hg VOIN Barıng und Fell-
Mann, Gütersloh 1955 und 1956, vergriffen. Der dritte Band (Exegetische
Schriften, Gedichte und Briete), hg VO  w Fellmann, 1St DUr noch 1ın einer
geringen Anzahl vorrätıg. Interessierte werden gyebeten, sıch diesen Band
möglichst bald sichern.
Familienbuch „Martın Thiehsen UN)! seiInNe Nachkommen“ erschienen
Im Oktober S ein Famıilienbuch „Martın Thiehsen und seiıne Nachkom-
iInen 1737 — 1977“ erschienen. Bisher wurden 3100 Nachkommen in Lan-
dern aufgefunden. Das Buch hat über 370 Seiten und 1n einem Extrateil

Übersichtstafeln. Es 1St 1n Leinen gebunden un: kostet DA (so
Jange eın kleiner Vorrat reichen wird)
In diesem Buch kommen folgende mennonıitische Famıiıliennamen ND:

Thiessen 568, Dück, auch Dyck 182; Janzen 116, Klaassen 110; 1ens I8,
Wiıebe 90 Giesbrecht 58, Maekelborger, auch Mekelburger 86, Peters /4,
Penner ON Thimm 68, Regıier 38 Loewen 47, Wieler 42, Neuftfeld 40,
Niıckel 40, Epp 40, Bergen 5 Reimer 39 Schröder 54, Hamm 32 Friesen BA
Toews 26, Bergmann 26, artens 24, En(ß Z Esau Z Harder Z Berg Z
Hıldebrand 20 Staefß 20; Funk 19; Bench E Balzer 18, Driedger 18,
Froese 18, Gohsen 18, Braun IZ: Andreas 1 Schmidt 16, Heidebrecht 13
Rempel 14, ast U: o E

Bestellungen siınd richten Hermann Thiessen, Breslauer Straße G
31 67 Burgdorf.
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